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Anfrage 
 
der Abgeordneten Rouven Ertlschweiger, MSc 
Kolleginnen und Kollegen  
an die Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
betreffend „Unzureichende Beantwortung der Anfragen  4275/J,  4276/J und 4274/J“ 
 
Ihrer Anfragebeantwortung 4118/AB vom 19. Mai 2015 sind teilweise „falsche“ Anlagen bei-
gelegt. Konkret handelt es sich um die Anlagen 1b und 2b, die statt Burgenland-Daten Daten 
von Oberösterreich aufweisen.  
 
Zudem verweisen Sie in den Anfragebeantwortungen zu den Anfragen Nr. 4275/J und 
4276/J auf die Beantwortung der Anfrage Nr. 4274/J.  
Dort heißt es: 

„Antwort zu den Punkten 1, 1a, 1b, 1c, 2, 5, 5a, 5b, 6, 7, 8a, 8b, 8c, 11, 11a, 11b 
und 12 der Anfrage: 
Dazu ist auf die Beilagen 1 und 2 und im Übrigen auf die Beantwortung der 
parlamentarischen Anfrage Nr. 4274/J zu verweisen.“ 

 
In der Anfragebeantwortung Nr. 4274/J steht dazu: 

„Antwort zu den Punkten 1, 1a, 1b, 1c, 2, 5 und 7 der Anfrage: 
Soweit diese Daten auf Bundesländerebene ausweisbar sind, ist auf die 
Beilagen 1 bis 3 zu verweisen. Im Übrigen ist auf die Beantwortung der 
parlamentarischen Anfrage Nr. 3360/J zu verweisen.“ 

 
Wenn wir aber die Anfragebeantwortung der Anfrage Nr. 3360/J hernehmen, sind in der An-
fragebeantwortung keine Daten nach Bundesländern, sondern nur die Daten für ganz Öster-
reich angegeben. Dadurch sind diese Fragen unbeantwortet geblieben. Wir bitten um Be-
antwortung oder um konkrete Information, welche Daten nach Bundesländern nicht zur Ver-
fügung stehen.  
 
Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister für Wissen-
schaft, Forschung und Wirtschaft noch einmal die nachstehende  
 

Anfrage 

 
1. Wie viele ausländische Studenten haben in den letzten fünf Jahren im Burgenland inskri-

biert? (Angaben bitte nach Herkunftsländern, Studienrichtungen und nach der Hochschu-
leinrichtung) 

a. Wie viele davon blieben/bleiben kürzer als ein Jahr bzw. machten/machen nur 
ein Auslandsemester? 
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b. Wie viele davon gingen/gehen einer Vollbeschäftigung in Österreich nach?  
c. Wie viele davon waren/sind teilzeitbeschäftigt? 

2. Wie viele ausländische Studierende im Burgenland/in der Steiermark bzw. in Oberöster-
reich haben in den letzten fünf Jahren ein- oder mehrmals das Studium gewechselt? 

3. Wie viele der ausländischen Studierenden, die im Burgenland/in der Steiermark bzw. in 
Oberösterreich in den letzten 5 Jahren studiert haben, gaben an, nach dem Studium in 
Österreich bleiben zu wollen? 

a. Wie viele davon sind tatsächlich in Österreich geblieben? 
i. Wie viele davon haben jeweils ihr Studium in Österreich erfolgreich 

abgeschlossen? 
b. Wie lange war/ist deren durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Österreich? 

4. Wie viele der ausländischen Studenten an den Hochschuleinrichtungen im Burgenland/in 
der Steiermark/in Oberösterreich haben die Zulassung für ein gleichwertiges Studium in 
ihrem Heimatland? (Auflistung nach Herkunftsland und nach Hochschuleinrichtung) 

5. Wie viele der ausländischen Studierenden im Burgenland/in der Steiermark/in Oberöster-
reich haben gleichwertige Ausbildungen zuvor in anderen Staaten absolviert? 

6. Wie viele der ausländischen Studierenden sind im Burgenland/in der Steiermark/in 
Oberösterreich in den letzten fünf Jahre ungeachtet ihres Studienerfolgs Auflistung bitte 
nach Herkunftsländer und Hochschuleinrichtungen  

a. in ihre Heimatländer zurückgekehrt?  
b. von Österreich aus in ein anderes Land gezogen? 
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